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EVANGELISCHE PFARRÄMTER
Ev. Gemeindeamt St.Wendel 06851/2500
Pfarrer Koepke, St. Wendel 06851/4456
Pfarrer Markus Karsch, Leitersweiler 06851/8007820
oder 06851/81850
Krankenhauspfarrerin Hiob, St. Wendel 
Handy

0176/24049054

Gemeindebüro Wolfersweiler 06852/92307
SCHULEN
Marienschule Namborn 06854/90895810
Sonderschule G Baltersweiler 06851/8016950
E-Mail: aenne-meier-schule@t-online.de
KVHS - Frau Nadine Schuld 0163/6404090
vhsnamborn@web.de
Freiwillige Ganztagsschule (ab 12.30 Uhr) 06854/90895823
KINDERGÄRTEN
Furschweiler 06857/705
Hirstein 06857/242
Namborn 06854/76098
BEAUFTRAGTER für Menschen mit Behinderungen
Johann Schwan 06851/830534
SENIORENBEAUFTRAGTER
Ralph Dörr 06851/3218
Altenhilfezentrum „St. Laurentius“ 06857/699868
SENIORENSICHERHEITSBERATER
Norbert Lesch 06852/7578
Sozialer- und Behinderten-Fahrdienst 06851/939680
REVIERFÖRSTER
Hans Michel 06857/1508

06854-9017-47
MÜLLABFUHR / ABFUHR GELBER SACK
Fa. RMG 06821 / 9193873
EVS Kunden-Service-Center 0681 / 5000-555
WVW Wasser- und Energieversorgung
Verbrauchsabrechnung 06851/8003-141, 142, 143
Technik-Hausanschlüsse 06851/80030
Störungsdienst (24h) 06851/80030
energis GmbH
Verbrauchsabrechnung Gas + Strom 0681/90692660
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom: 0681/ 9069 - 2611
Störungsnummer Erdgas: 0681/9069 - 2610
Technik-Hausanschlüsse: 0681/4030 - 4030
Postagentur 015901373767
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer Tel.: 06881 / 870 32 70
Fax: 06881 / 870 83 39
E-Mail: datenschutz@namborn.de
Saarländischer AnwaltVerein
24- Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen

Telefon: 0172- 6806275
Landesamt für Vermessung, Geoinformation
und Landentwicklung (LVGL) 0681 - 9712 400
Schriftdolmetscher für Hörgeschädigte
www.schriftdolmetscher-saar.de

Abgabetermin für Manuskripte
Es ist erforderlich, dass Sie Ihre Manuskripte bis spätestens mittwochs 
um 12.00 Uhr über das CMS-System (www.cms.wittich.de) gesendet 
werden.
(Bitte die Hinweise bei Änderung an Feiertagen im Innenteil beachten).
Für später eingehende Manuskripte kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
garantiert werden.

Wichtige Rufnummern

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krisentelefon f. Menschen mit psych.
Erkrankungen 0172/6839078
Tag und Nacht erreichbar
Frauenhaus Neunkirchen 06821/9225-0
Nele e.V. Beratung gegen sex. Ausbeu-
tung

0681/32043

von Mädchen oder 32058
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116 016
pro familia, Neunkirchen 06821/27677
KRANKENTRANSPORTE
Rettungsleitstelle für das Saarland 19222
DRK-Rettungswache Marienkrankenhaus 06851/939680
KRANKENANSTALTEN
Marienkrankenhaus St. Wendel 06851/5901
Marienhausklinik Ottweiler 06824/3070
Elisabethenkrankenhaus Birkenfeld 06782/180
Universitätskliniken im Landeskranken-
haus Homburg

06841/162257

Christl. Hospizhilfe St. Wendel 06851/869701
Polizei
Polizeiinspektion St. Wendel 06851/898-0
Polizeiposten Namborn 06857/9003-13
TECHN. HILFSWERK
Unterkunft OV Freisen (nicht ständig 
besetzt)

06855/99748-0

Ortsbeauftragter Günter Schmitt 01703328610
Stellv. Ortsbeauftragter, Philipp Becker 015141467834
Zugführer, Jochen Schneider 06855/996399
E-Mail ov-freisen@thw.de
WEHRFÜHRER
Neumann Stephan, Wehrführer 06857/921525
Frei Florian, stellv. Wehrführer 01707309856
Molter Martin, stellv. Wehrführer 0172/6614774
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER
Löschbezirksführer Namborn,
Florian Frei 01707309856
stellvertr. Lbz.-führer Namborn,
Dominik Werle 06854/9269161
Löschbezirksführer Baltersweiler,
Christian Bittel 06851/9398264
stellvertr. Lbz.-führer Baltersweiler
Dennis Urban 0176/47391113
Löschbezirksführer Namborn-Mitte,
(Eisweiler, Furschweiler, Hofeld, Roschberg)
Martin Molter 0172/6614774
Löschbezirksführer Gehweiler,
Kevin Fritz 06857/6373
stellvertr. Lbz.-führer Gehweiler,
Thomas Schreier 06857/921080
Löschbezirksführerin Heisterberg,
Mechthild Thull 06854/76896
stellvertr. Lbz.-führer Heisterberg,
Achim Schumacher 06854/6239
Löschbezirksführer Hirstein
Lbz-Führer Dennis Stephan Tel.: 0177 6126118
Stellv. Tobias Zuschlag Tel.: 06857 6000
ORTSVORSTEHER
Klein Mark, Baltersweiler 0159/03763167
Neis Michael, Eisweiler/Pinsweiler 0171/7533325
Rein Thomas, Furschweiler 06857/9009377
Haßdenteufel Lars, Gehweiler 06857/5373
Haßdenteufel Konrad, Hirstein 06857/6274
Schneider Heiko, Hofeld-Mauschbach 06857/921698
John Gräßer, Namborn/Heisterberg 0176/42711998
Jung Norbert, Roschberg 06857/5379
SCHIEDSMANN
Müller Christian 0157/87892050
KATHOLISCHE PFARRÄMTER
Namborn/Baltersweiler/Furschweiler 06854/8573

Hinweis: Corona-Krise
Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus´ 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder verteilt werden 
kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Landkreis St. Wendel: 
Kommunale Testzentren gehen  

am 15. März in Betrieb
St. Wendel (pdk). Jede Bürgerin und jeder Bürger hat die Möglichkeit, 
sich mindestens einmal in der Woche kostenlos auf das Corona-Virus 
testen zu lassen. Dies geschieht in einem Drei-Säulen-Modell: vom 
Land beauftragte Testzentren in den Landkreisen (im Landkreis St. 
Wendel das privat betriebene Testzentrum in der Bosenbach St. 
Wendel), über bestimmte Ärzte und Apotheker und über vom Landkreis beauftragte und von 
den Kommunen betriebene kommunale Testzentren in den Gemeinden. Der Landkreis St. 
Wendel richtet gemeinsam mit seinen Gemeinden kommunale Testzentren ein, die am Montag, 
15. März, ab 13 Uhr in Betrieb gehen.„In enger Absprache konnten wir innerhalb kürzester Zeit 
ein Umsetzungskonzept für kommunale Testzentren entwickeln und verfügen somit über ein 
flächendeckendes Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger. Wie üblich ist auch hier die 
Zusammenarbeit zwischen Landkreis und Kommunen vorbildlich und vertrauensvoll. 
Genauso wie die Zusammenarbeit mit der Bundeswehr, dem DRK und ehrenamtlichen Helfern, 
die uns bei den Testzentren unterstützen. Die kostenlosen Tests sind ein wichtiger Beitrag, um 
die Pandemie zu bekämpfen und schrittweise wieder in die Normalität zurückzukehren. Daher 
hoffen wir, dass möglichst viele Bürgerinnen und Bürger von diesem Angebot Gebrauch ma-
chen“, erklären Landrat Udo Recktenwald und die Bürgermeister der Gemeinden Freisen, 
Marpingen, Namborn, Nohfelden, Nonnweiler, Oberthal und Tholey. In der Kreisstadt St. Wen-
del wird ein Landestestzentrum eingerichtet. Dankenswerterweise stellt die Bundeswehr 24 
Soldaten zur Verfügung. Darüber hinaus werden geschulte DRK-Helfer in den Zentren eingesetzt 
sowie Mitarbeiter der Gemeindeverwaltungen. 
Die notwendigen Materialien werden über den Landkreis organisiert.Für einen kostenlosen Test 
sind der Personalausweis, Reisepass, Führerschein, die Versicherungskarte oder ein sonstiges 
Legitimationsdokument mitzubringen. Die Schnelltests werden von geschultem Personal 
durchgeführt (Bundeswehr, DRK, ehrenamtliche Helfer), das Testergebnis liegt nach etwa 15 
Minuten vor. Bei einem negativen Testergebnis wird eine Bescheinigung ausgestellt. Sollte ein 
Schnelltest positiv sein, wird sofort an Ort und Stelle ein PCR-Abstrich vorgenommen. Die 
betroffene Person muss sich anschließend in Quarantäne begeben, bis das Laborergebnis 
eintrifft. Darüber informiert das Kreisgesundheitsamt.
Die kommunalen Testzentren sind am Montag, 15. März, von 13 bis 17 Uhr und dann ab Diens-
tag, 16. März, wochentags von 8 bis 11 Uhr und von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Eine Anmeldung 
ist vorerst nicht notwendig. Die Möglichkeit, einen Termin online zu buchen, wird momentan 
geprüft. Außerdem wird ein zusätzliches Angebot am Samstagvormittag geprüft.
Die Standorte der kommunalen Testzentren:
•	 Gemeinde Freisen: Festhalle Oberkirchen
•	 Gemeinde Oberthal: Dorfgemeinschaftshaus Gronig
•	 Gemeinde Nohfelden: Köhlerhalle Walhausen
•	 Gemeinde Nonnweiler: Bürgerhaus Braunshausen
•	 Gemeinde Marpingen: Turnhalle Grundschule
•	 Gemeinde Namborn: Liebenburghalle Eisweiler
•	 Gemeinde Tholey: Montag Dorfgemeinschaftshaus Bergweiler, Dienstag Haus am Mühlen-

pfad Neipel (Bohnental), Mittwoch DRK-Heim Theley, Donnerstag Vereinsraum im ehemali-
gen Schwersternhaus Hasborn-Dautweiler und Freitag im Freizeithaus Tholey.

•	 Kreisstadt St. Wendel: Landestestzentrum Bosenbach  
(Öffnungszeiten werden noch bekanntgegeben)
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NaBekanntmachung
Bekanntmachung von Vermessungsarbeiten

entsprechend dem § 45 - Vorarbeiten - des Saarländischen Stra-
ßengesetzes (SStrG) auf Grundstücken im Bereich der Landstra-
ße 133 von Furschweiler nach Freisen.
Die Straßenbauverwaltung des Saarlandes beabsichtigt, zur Verbes-
serung der Verkehrsverhältnisse und zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit, eine Sanierung der Landstraße 133 von Furschweiler in 
Richtung Freisen durchzuführen. 
Um dieses Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es not-
wendig, Vermessungsarbeiten durchzuführen. Der hierfür erforderliche 
Vermessungsumfang ist im nachfolgenden Lageplan gekennzeichnet.

Amtlicher Teil

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung Namborn
Gemeindeverwaltung Namborn, 
Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Telefonzentrale: (06857) 9003-0

Ihre(n) Ansprechpartner(in) erreichen Sie unter:
(06857) 9003- und jeweilige Durchwahl-Nummer

Fax-Nummer: (06857) 9003-20
Email: rathaus@namborn.de
Email: s.hilpuesch@namborn.de
Internet: www.namborn.de

montags, dienstags 
und donnerstags

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
mittwochs 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Einwohnermelde- und Ordnungsamt 
sind dienstags nachmittags geschlossen.

Name Zi.-Nr. Durchwahl
Sascha Hilpüsch Bürgermeister 103 23
Annika Becker Vorzimmer 102 22
Rainer Junk geschäftsführender 

Beamter und 
Bürgerberater

106 26

Fachbereich I
Zentrale Dienste
Rainer Junk (FB-Leiter) 106 26
Kirsten Crummenauer 105 25
Susanne Gerhart 104 24
Gerd Scheffler 104 24
Dominik Schaadt 105 27

Fachbereich II
Finanzen, Kasse, Abwasserwerk -
kaufmännische Angelegenheiten
Susanne Thies-Schmitt (FB-Leiterin) 109 31
Ralf Groß 004 28
Thekla Schnur 006 29
Kathrin Thielen 006 32
Christa Theis 005 16

FB II - Abt. Kasse -
Ralf Saar (Abt.-Leiter) 007 17
Anke Stromereder 007 18

Name Zi.-Nr. Durchwahl

Fachbereich Ill
Sicherheit, Ordnung, Bürgerservice

Tim Klewitz (FB-Leiter) 003 14

Ivonne Schwan 001 48
Anne Staub-Hercules 001 11
Manuela Schwan 002 12
Fachbereich IV
Bauwesen und Umwelt
Caroline Müller (FB-Leiterin) 203 43
Heidi Jungen 201 41
Britta Rößler 204 44
Brigitte Schmitt 206 46
Fachbereich V
Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk
- technische Angelegenheiten
Pascal Drewlo (FB-Leiter) 45
Ralf Groß 109 28
Heidi Jungen 201 41
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer

datenschutz@
namborn.de

Kindertageseinrichtungen
Furschweiler: Claudia Müller� Tel.Nr. 06857 / 7 05
Hirstein: Jennifer Strack� Tel.Nr. 06858 / 2 42
Namborn: Nora Thon�  Tel.Nr. 06854 / 7 60 98
Marienschule Sekretariat
Meike Schneider� Tel. 06854 / 90 89 58 10 
Polizeiposten Namborn
Sprechzeiten: montags 10-12 Uhr – mittwochs 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Telefonnummer: 06857/9003-13 während den Sprechstunden
Telefonnummer: 06851/898-0 außerhalb der Sprechstunden

mit Genehmigung des LVGL Kontr.-Nr.: Z-10/13
Flurstücke der Gemarkung 8380/ Furschweiler; Namborn
Flur 3: Flurstücke

75/22 75/23 81/2 82/10 82/11 82/12 82/13 82/14
87/2 87/3 92/1 92/2 93/3 94/5 96/9 114/5
116/2 122/3 127/4 131/2 132/3 135 136
137 138/1 141 142 143/1 143/3 146/1 147

Datenschutz geht uns alle an...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 
und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-
liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!
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Diese vorbereitenden Vermessungsarbeiten werden hiermit bekannt 
gemacht. Die in den vorherigen Abschnitten benannten Flurstücke werden 
vermessungstechnisch erfasst. Es erfolgt eine vermessungstechnische 
Erfassung der Geländeoberfläche und der topografischen Details wie 
Straßen, Schilder, Wege, Entwässerungsanlagen, Gebäude, Grenzzeichen, 
Bäume, Einfriedungen, Ver-, Entsorgungs- und Telekommunikationsan-
lagen, usw. Hierzu ist in der Regel das Betreten der Flurstücke, teilweise 
eingefriedet, erforderlich.
Durch die Vermessung werden auch Gebiete erfasst, die nicht unmittelbar 
baulich betroffen sind. Dieser erweiterte Bereich ist notwendig, um ggfs. 
notwendige Angleichungen vorzunehmen, Schutzaspekte für Mensch 
und Umwelt in der Planungsphase berücksichtigen zu können und die 
Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Vor der Betretung 
umfriedeter Grundstücke erfolgt in der Regel eine persönliche Anmeldung 
durch die Straßenbauverwaltung oder durch das von ihr beauftragte 
Unternehmen.
Im Zuge der Vermessungsarbeiten werden Festpunkte dauerhaft vermarkt. 
Diese Vermarkungen werden soweit als möglich im öffentlichen Raum 
eingebracht. Wenn Festpunkte auf landwirtschaftlich genutzten Flächen 
vermarkt werden, kommen in der Regel unterirdische Marken zum Einsatz, 
so dass eine Beeinträchtigung der Bewirtschaftung weitgehend ausge-
schlossen werden kann. Bei einer dauerhaften Vermarkung auf Privatbe-
sitz wird/werden der/die Eigentümer und Nutzungsberechtigte vorab 
informiert. Ein Befahren der Flächen mit Vermessungsfahrzeugen zum 
Vermessen und Vermarkung der Punkte kann notwendig sein, wird aber 
auf ein Minimum reduziert.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, hat der 
Gesetzgeber im Saarländische Straßengesetz (SStrG) die Grundstücks-
berechtigten verpflichtet, diese nach § 45 - Vorarbeiten - SStrG zu 
dulden. Etwaige unmittelbare berechtigte Vermögensnachteile, die Ihnen 
durch diese Arbeiten entstehen sollten, werden selbstverständlich aus-
geglichen (d. h. in Geld entschädigt).
Diese sind dem Landesbetrieb unmittelbar anzuzeigen, Ansprechpartner 
hierfür sind zum einen der Fachbereich Bestand und Vermessung des 
Landesbetriebes für Straßenbau, Peter-Neuber-Allee 1, 66538 Neunkirchen, 
oder zum anderen die Straßenmeisterei St. Wendel.
Kommt eine Einigung über die Geldentschädigung nicht zustande, so 
setzt die nach Landesrecht zuständige Behörde auf Antrag der Straßen-
baubehörde oder des Berechtigten die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der geplanten 
Straßenbau- bzw. Umbaumaßnahme entschieden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die notwendigen Vorarbeiten.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende Duldungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach erfolgter ortsüblicher Bekanntmachung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist beim Landesbetrieb für Straßenbau, Peter-
Neuber-Allee 1, 66538 Neunkirchen, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.

148 149 150 151 152/3 152/4 152/7 153/3
156/1 157/1 161/1 162/1 162/2 163/2 163/3 177/2
198/1 198/3 198/4 200/2 202/4 202/5 202/7 204/4
204/5 204/7 205/3 208/1 208/2 208/3 208/4 209/1
216/1 217/2 218/1 238/5
Flur 7: Flurstücke

132/1 154 158/1 160/1 162/1 163/1 164/1 164/2
165/1 165/2 168/1 168/2 169/1 169/2 170/1 170/2
172/1 172/2 174/1 174/2 175/1 176/1 176/2 183/1
184/1 184/2 184/3 195/1 195/2 196/1 198/1 199/1
200/1 200/2 201/1 201/2 202/1 203/1 203/2 204/2
224/1 224/2 224/3 226/1 226/2 227/1 227/2 229/1
229/2 234/1 235/1 236/1 238/1 241/1 241/2 244/1
246 257/1 259/1 259/3 260/1 260/3 261/1 261/3
262/1 262/3 265/4 265/5 268/1 268/3 278/1 278/2
281/1 283/1 303/4 322/2 322/3
Flurstücke der Gemarkung 8500/ Roschberg; Namborn
Flur 3: Flurstücke

32/1 32/7 33/1 34/1 34/2 35 35/1
Flurstücke der Gemarkung 8400/ Grügelborn; Freisen
Flur 1: Flurstücke

1 5/1 9 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31
32/1 34/1 37/1 38 39 40 41
42/1 42/2 42/4 42/5 50 51
Flurstücke der Gemarkung 8490/ Reitscheid; Freisen
Flur 7: Flurstücke

91 92 94 95 96 97 98
100 101/9
Flur 8: Flurstücke

2 5/1 7 10 13/1
Flur 9: Flurstücke

9 10 12 13 14 15 16 17
18/1 19 20 21 22 23 24 25
26 27 28
Flur 10: Flurstücke

30 77
Vom Landesbetrieb ist vorgesehen, dass die örtlichen Vermessungsar-
beiten durch das Ingenieurbüro Nolte + Nagel Beratende Ingenieure PartG 
mbH im März und April durchgeführt werden.

Saarländisches Behindertengleichstellungsgesetz (SBGG)

Bestellung einer/s ehrenamtlichen Beauftragten für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen in der Gemeinde Namborn

Nach § 1 SBGG ist es Ziel, auf der Grundlage des Artikels 13 Absatz 4 der Verfassung des Saarlandes, Benachteiligungen 
von Menschen mit Behinderungen zu beseitigen und zu verhindern sowie gleichberechtigte Teilhabe von behinderten Menschen 
am Leben in der Gesellschaft zu gewährleisten und ihnen eine selbstbestimmte Lebens-führung zu ermöglichen. Dabei ist 
besonderen Bedürfnissen Rechnung zu tragen.
§ 19 SBGG (Beteiligung auf kommunaler Ebene) sieht vor, dass die Gemeinden zur Verwirklichung der Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen jeweils eine Person zur Beratung in Fragen der Behindertenpolitik (Beauftragte/r für die Belan-
ge von Menschen mit Behinderungen) bestellen.
Als Beauftragte/r ist möglichst eine in der Behindertenarbeit erfahrene Person zu bestellen.
Die/Der Beauftragte berät die Gemeinde in allen Angelegenheiten, die behinderte Bürger betreffen. Sie/Er ist berechtigt, an 
den Sitzungen der Vertretungsorgane der Gemeinde beratend teilzunehmen; sie/er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet.
Das jeweilige kommunale Vertretungsorgan kann der/dem Beauftragten zu jedem Verhandlungsgegenstand der Tagesordnung 
ein Rederecht einräumen; ein entsprechender Beschluss kann auch auf Antrag der/des Beauftragten herbeigeführt werden.
Zu den Aufgaben der/des Beauftragten gehört auch die Zusammenarbeit mit den Organisationen der örtlichen Behinderten-
selbsthilfe.
Gemäß Satzung der Gemeinde Namborn zu § 19 SBGG wird die/der Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behin-
derungen für die Dauer von zwei Jahren bestellt.
Die Amtszeit des bisherigen Stelleninhabers endet zum 31.03.2021.

Bürgerinnen und Bürger, die interessiert sind, die Funktion einer/s Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinde-
rungen in der Gemeinde Namborn wahrzunehmen, werden gebeten, sich bis zum 31. März 2021 bei der Gemeinde Namborn, 
Schloßstraße 13, 66640 Namborn schriftlich zu bewerben.

Namborn, 02. März 2021
Sascha Hilpüsch
Bürgermeister
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Vorberatung
5. Verlängerung der Amtszeit des ehrenamtlichen Wanderscouts
6. Breitbandausbau in der Gemeinde Namborn

hier: Abschluss eines Kooperationsvertrages
7. Benennung eines Geschäftsführers für die Gemeindewerke Nam-

born
8. Erlass einer Vergnügungssteuersatzung zum 01.01.2021
9. Anpassung der Hundesteuersatzung zum 01.07.2021
10. Festlegung der weiteren Verfahrensweise zur Beschlussfassung 

des Haushaltes 2021
11. Mitteilungen und Anfragen
Namborn, den 10.03.2021
Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

Vollsperrung im Ortsteil Roschberg
Aufgrund einer Fahrbahnsanierung im Ortsteil Roschberg wird der 
„Rotenberger Weg“ ab der Einmündung „Urweilerstraße“ bis vor dem 
Hausanwesen „Rotenberger Weg Nr. 12“ in der Zeit vom 24. März 
2021 bis voraussichtlich 29. März 2021 voll gesperrt. Die Straßen 
„Rotenberger Weg“, „Hirtenwiese“, „Auf dem Flur“, „Büchelstraße“ 
und „Hochstattstraße“ können während dieser Zeit nicht befahren 
werden.
Die Verkehrsteilnehmer und die Anwohner werden um Verständnis 
gebeten.
Die Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge wird gewährleistet.
Die Sperrung wird mit Anbringung der Verkehrszeichen wirksam. 
Zuwiderhandlungen sind nach § 49 StVO Ordnungswidrigkeiten im 
Sinne des § 24 StVG und werden mit Geldbuße geahndet.

Namborn, den 11. März 2021
Der Bürgermeister
als Straßenverkehrsbehörde

B ereitschaf tsdienste

Ärztenotdienst
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt unter der Woche 
zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montags, dienstags und donnerstags 
von 18 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. Mittwochs und freitags 
von 13 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages.
An Wochenenden von Samstagmorgen 08.00 Uhr bis Montagmorgen 
08.00 Uhr und an Feiertagen, sowie an den so genannten Brückentagen.
Bereitschaftsdienstpraxis am Marien-Krankenhaus St. Wendel
zuständig für die Gemeinde Namborn, Rufnummer 01805/663007
(0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunknetz-Preise abweichend)

Zahnarzt
13./14.03.2021
Dr. R. Heß, St. Wendel, Tel. 06851/6676
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informationsstel-
le der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr unter 0681/5860825.

Hals- Nasen- Ohrenarzt /  
Augenärzte/ Kinderärzte

Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt/die dienstha-
bende Ärztin zu folgenden Zeiten zu erreichen:
•	 montags, dienstags und donnerstags von 18.00 bis 08.00 Uhr des 

darauf folgenden Tages
•	 mittwochs und freitags von 13.00 bis 08.00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•	 samstags von 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
•	 an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember sowie 

an so genannten Brückentagen von 08.00 bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Tages

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Wendel
Marienkrankenhaus St. Wendel, Am Hirschberg 1, 66606 St. Wendel
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Homburg
Im Universitätsklinikum des Saarlandes Gebäude 57.2 Chirurgie
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
In der Marienhausklinik St. Josef Kohlhof
Klinikweg 1-5, 66539 Neunkirchen

Tierärztlicher Notdienst
13./14.03.2021
Tierarzt Fischer
Hohenzollernstr. 73, 66117 Saarbrücken, Tel. (0681) 5 45 43

Mitteilung über Fundsachen
Im Ortsteil Hofeld-Mauschbach (Schmugglerpfad) wurde ein Schlüs-
sel gefunden.
Der Verlierer wird gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 
001 (Tel. 06857/9003-48 oder 06857/9003-11) zu melden.
Mit Ablauf von sechs Monaten nach der Fundanzeige können Eigen-
tumsansprüche nicht mehr geltend gemacht werden.
Namborn, 05.03.2021
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde

NACHRUF

Am 25.02.2021 verstarb im Alter von 68 Jahren

Herr Manfred Weber
Der Verstorbene war bereits als Kind Mitglied der Jugendfeuerwehr 
und wechselte mit 16 Jahren in den aktiven Feuerwehrdienst im 
Löschbezirk Furschweiler, wo er 1985 zum Löschbezirksführer 
gewählt wurde. Auch beim Zusammenschluss der Löschbezirke 
Hofeld-Mauschbach, Eisweiler, Roschberg und Furschweiler im 
Jahre 2007 ging er voran, unterstützte tatkräftig und übernahm im 
neugegründeten Löschbezirk Namborn-Mitte die Löschbezirksfüh-
rung. 2016 wurde er einstimmig zum Ehrenlöschbezirksführer des 
Löschbezirks Namborn-Mitte gewählt und kümmerte sich nach 
seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst 2018 noch um die 
Belange der Altersabteilung.

Herr Weber hat seine Aufgaben und Pflichten in uneigennütziger 
Weise zum Wohle der Gemeinde und der Bürgerinnen und Bürger 
erfüllt. Mit ihm verliert die Wehr einen treuen, aufopferungsvollen 
und ehrenwerten Kameraden. Wir danken ihm für seine treuen 
Dienste und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Namborn
Der Bürgermeister
(Sascha Hilpüsch)

Gemeinde Namborn Gemeinde Namborn
Der Gemeindewehrführer Der Löschbezirksführer 

Namborn-Mitte
(Stephan Neumann) (Martin Molter)

Sitzung des Ortsrats Furschweiler (01/2021)
Die nächste Sitzung des Ortsrats Furschweiler findet statt am Mittwoch, 
dem 17. März 2021 um 19:00 Uhr im Hiemeshaus.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Annahme der Niederschrift 05/2020 vom 14. Oktober 2020.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung eines Bü-

cherbaumes bzw. einer Bücherbaum-Telefonzelle.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung einer Pano-

ramabank auf dem Metzelberg.
TOP 4: Beratung zur Gestaltung des Grünflächen-Areals am Kirmes-

platz.
TOP 5: Informationen und Anfragen.
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 6: Annahme der Niederschrift 05/2020 vom 14. Oktober 2020.
TOP 7: Informationen und Anfragen.
Thomas Rein, Ortsvorsteher Furschweiler

Bekanntmachung
zur nichtöffentlichen Sitzung des Finanz- und 

Personalausschusses (13. Sitzung) des 
Gemeinderates der Gemeinde Namborn

am Mittwoch, den 17. März 2021, um 18:00 Uhr
in der Liebenburghalle, Liebenburgstraße 38, 66640 Namborn

Tagesordnung:
Beschlussfassung
1. Abnahme der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und 

Personalausschusses vom 20. Januar 2021 (11. Sitzung)
2. Abnahme der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und 

Personalausschusses vom 03. Februar 2021 (12. Sitzung)
3. Personalangelegenheit

hier: Einstellung einer Auszubildenden zur Erzieherin im Rahmen 
der praxisintegrierten Ausbildung (PiA)

4. Personalangelegenheit
hier: Einstellung von zwei Auszubildenden zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten für die Gemeindeverwaltung Namborn
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„DorfFunk“ App auf dem Vormarsch
Das Verbundprojekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ des Landkreis St. 
Wendel in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung St. Wende-
ler Land unterstützt Gemeinden und Ortsteile bei der Einführung der 
neuen Dorf-App. Diese App wurde vom bekannten Fraunhofer Insti-
tut speziell für die digitale Kommunikation in ländlichen Regionen 
entwickelt.
Mittlerweile sind bereits über 30 Dörfer aus 6 Kommunen im Landkreis 
mit der App aktiv und die nächsten stehen bereits in den Startlöchern. 
Erfahrungsberichte von dort zeigen ein rundum positives Feedback.
Ab heute ist auch in der Gemeinde Namborn der so genannte „Dorf-
Funk“ in Betrieb. Das Highlight ist die kostenlose App „DorfFunk“, 
die auf einfachem Weg über den App Store/Google Play runtergela-
den werden kann.
Die App bietet den digitalen Zugang zum Dorf. Hierbei kann man auf 
regionale Veranstaltungen aufmerksam machen, aktuelle Meldungen 
einsehen, die Biete/Suche-Funktion nutzen, oder einfach miteinander 
plauschen.
Eine Möglichkeit, sich gerade in der jetzigen Situation im Dorf unter-
einander digital auszutauschen und über aktuelle Neuigkeiten infor-
miert zu werden.
Zum DorfFunk gehört auch die Internetseite www.namborn-aktuell.
de, auf der alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde und den 
Ortsteilen eingestellt werden.
Die App ist mitdieser Internetseite verknüpft und so erhalten Sie 
daraus direkt per Push-Nachricht wichtige Informationen auf Ihr 
Handy.
Das System ist selbsterklärend und kann individuell so eingestellt 
werden, dass Sie z.B. nur Informationen aus Ihrem Ort, aus der nä-
heren Umgebung oder auch aus weiteren beliebigen Ortsteilen aus 
dem Landkreis St. Wendel erhalten.
Nicht nur die Kommunikation zwischen den Bürgern wird revolutioniert, 
sondern auch der Austausch zwischen den Bürgern und der Gemein-
de/dem Ortsvorsteher.
In ein paar Wochen wird die Dorf-Funk App um eine weitere Funkti-
on erweitert:
Die „LösBar“.
Hier ist die Gemeinde Namborn Vorreiter im Landkreis. Mit dieser 
Funktion können die Bürgerinnen und Bürger sich direkt in der App 
mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen um Mängel zu 
melden, aber auch um Verbesserungsvorschläge, Lob und Kritik 
mitzuteilen. Den Status der „Fallbearbeitung“ kann die Bürgerin / der 
Bürger dann in der App verfolgen. Wir möchten alle Bürgerinnen und 
Bürger motivieren, die App zu nutzen um zukünftig zeitnah und ak-
tuell über das Dorfgeschehen informiert zu werden.

Dienstbereite Apotheken
13.03.2021 Allerburg-Apotheke, 66640 Namborn-Eisweiler, Allerburg 

16, Telefon 06857 9002979
14.03.2021 Marien-Apotheke, 66629 Freisen, Baumholderstr. 5, 

Telefon 06855/854
15.03.2021 Glocken-Apotheke, 66606 St. Wendel, Bahnhofstr. 24, 

Telefon 06851/93170
16.03.2021 Margarethen-Apotheke, 66606 St. Wendel-Niederkirchen, 

Kuseler Str. 31, Telefon 06856/780
17.03.2021 Alte-Apotheke, 66606 St. Wendel, Schloßstraße 12, Te-

lefon 06851/2341
18.03.2021 Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, Talbrück-

straße 1, Telefon 06855/237
19.03.2021 Annen-Apotheke, 66606 St. Wendel, St. Annen-Str. 10, 

Telefon 06851/800010

D ie Ver waltung informier t

Neue Broschüre informiert über die 
Gemeinde Namborn

(Namborn) Unter dem Motto „Infor-
mativ, hilfreich und servicefreundlich“ 
liefert die neue Publikation ab sofort 
in einem modernen Layout aktuelle 
Daten, Fakten, Adressen und Fotos für 
Bürger, Neubürger und Touristen.
Neben touristischen Highlights werden 
geschichtliche Hintergründe der Ge-
meinde Namborn erläutert. Auch Bil-
dungs- und Freizeiteinrichtungen, 
Gesundheits- sowie Kulturangebote 
werden klar gegliedert vorgestellt. 

Sinnvoll ergänzt wird die Broschüre durch einen alphabetischen 
Wegweiser quer durch das Rathaus, der die Frage „Was finde ich 
wo?“ konkret beantwortet.
Viele Unternehmen haben die Gelegenheit genutzt, sich in dieser 
multimedialen Publikation werbewirksam und dauerhaft zu präsen-
tieren. Neben der Druckausgabe ist die gesamte Broschüre auch im 
Internet unter www.findcity.de abrufbar. Von der Homepage www.
namborn.de führt ein Link direkt zur Online-Version der Broschüre. 
Zudem besteht eine Verlinkung der Anzeigen aus der Online-Publi-
kation zur Homepage des inserierenden Unternehmens.
Herausgegeben wurde die Informationsbroschüre von der BVB-
Verlagsgesellschaft, die seit 30 Jahren kommunale Publikationen 
erstellt. Die Gemeinde und die BVB-Verlagsgesellschaft mbH bedan-
ken sich bei allen beteiligten Unternehmen für die freundliche Unter-
stützung bei der Umsetzung dieses Projektes.
Namborn, den 25. Februar 2021
Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

Grünschnittsammelstelle Namborn
Die Grünschnittsammelstelle “Hinter Heipel“ im Ortsteil Hofeld-
Mauschbach ist ab dem 27. Februar 2021 wieder wöchentlich 
samstags in der Zeit von 09.00bis 16.00 Uhr geöffnet.

Die Gebühren betragen:

-bei Anlieferung mit Pkw (ohne Anhänger), 
Kleinanlieferungen

1,50 €

-bei allen anderen Anlieferungen 3,00 €
(mit Anhänger, Lkw, Container, Transporter etc.) je angefangener 

Raummeter

Redaktionsschluss-Vorverlegung
Ostern 2021

Die Osterfeiertage machen eine Redaktionsschluss-Vorverle-
gung erforderlich.

KW 13 – Karfreitag
Vorverlegung auf Dienstag, 30. März, 12.00 Uhr

Bitte reichen Sie Ihre Berichte zu o.g. Termin rechtzeitig ein, 
später eingehende Berichte können nicht mehr veröffentlicht 
werden.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Datenschutz geht uns alle an...

Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich 
sämtliche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!
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Familienberatungszentrum  
Namborn/Oberthal

Hauptstraße 78 in 66649 Oberthal
Ansprechpartnerin: Frau Nadine Grewe
Tel.: 06854/3284125 oder 0151/20324940
Fax: 06854/3283086
nadine.grewe@stiftung-hospital.de

Selbsthilfegruppen des TV Liebenburg 2004
Koronar- und Diabetikersportgruppen
Die Übungsstunden der Koronarsportgruppe des TV Liebenburg findet 
jeden Montag (außer Sommerferien) von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der 
Liebenburghalle statt. Allerdings ist diese Gruppe völlig ausgelastet, so 
dass keine weiteren Personen in diese Gruppe aufgenommen werden 
können. Alternativ steht die gemischte Diabetiker und Koronarsportgrup-
pe zur Verfügung. In dieser Gruppe sind noch Plätze frei. Die Übungs-
stunden finden jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr ebenfalls in 
der Liebenburghalle statt. Übungsleiterin ist Frau Ute Jacobs.

„Paten mit Herz“
Ehrenamtliche unterstützen ältere, alleinstehende Menschen vor Ort. 
Wollen Sie sich engagieren oder brauchen Sie Unterstützung?
Rufen Sie uns an:
Tel. 06851/59-2004 oder 0171-3086494

Deutscher Kinderschutzbund 
Landesverband Saarland e.V.

Projekt UFER St. Wendel, Wendalinusstr. 29, 66606 St. Wendel
Tel: 0175-7153140, E-Mail: dksb-karola.matschke@gmx.de
Ansprechpartnerin: Karola Matschke

Deutsche Rentenversicherung  
Knappschaft-Bahn-See

Der ehrenamtliche Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See, Alfred Diehl, Schulstraße 15, 66640 Namborn-
Furschweiler, berät in sozialversicherungsrechtlichen Fragen der gesetz-
lichen Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
Darüber hinaus werden Anträge aus dem Bereich der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie für die Knappschaft auf Kranken- und Pflegever-
sicherungsleistungen aufgenommen.
Terminabsprachen sind telefonisch unter der Rufnummer 06857 5408 
erforderlich.

Sprechstunden

Sprechstunde des Rentenberaters
Der Rentenberater Herr Kurt Lißmann hält dienstags alle 14 Tage im 
Rathaus der Gemeinde Namborn, Zimmer 1, eine Sprechstunde ab. 
Terminvereinbarung unter 06857/9003-11 ist erforderlich.

Seniorenbeauftragter
Ralph Dörr, Baltersweiler, Nachtigallenweg 6
Telefon: 06851/3218, Fax: 06851/840548
E-Mail: Doerr.Baltersweiler@t-online.de

Seniorensicherheitsberater
Norbert Lesch, Wolfersweiler, Ernst-Heinz-Straße 13
Telefon: 06852/7578
E-Mail: Norbert.Lesch@gmx.net

Beauftragter für Menschen  
mit Behinderungen

Johann Schwan, Baltersweiler, Zum Honigborn 9
Telefon: 06851/830534
E-Mail: johann.schwan@hotmail.de

Sprechstunde des Revierförsters Michel
Der Revierförster des Forstbetriebsverbandes Oberthal/Namborn hält 
jeden Mittwochnachmittag im Rathaus der Gemeinde Oberthal, Brühl-
straße 4, in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr eine Sprechstunde ab. 
Er ist in dieser Zeit unter der Telefonnummer 06854/901747 zu erreichen.

Polizeiposten Namborn
Bitte wenden Sie sich telefonisch bei dem Polizeiposten Namborn /
Freisen/ Oberthal unter der Telefonnummer 06855/221.
Außerhalb des Tagesdienstes wenden Sie sich bitte an die Polizeiinspek-
tion St. Wendel: Rufnummer 06851/898-0 oder Notruf 110

DorfFunk
mein digitales Dorf in der Tasche

Du suchst Hilfe, weil dein Smartphone nicht macht, was du willst?

Du brauchst Platz in der Garage & verschenkst deinen Rasenmäher?

Du möchtest keine Veranstaltung verpassen &  tagesaktuell informiert sein?

Jetzt App kostenlos runterladen: 
http://s.fhg.de/funk
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Furschweiler

Ortsvorsteher: Thomas Rein
Tel.:  06857/9009377, E-Mail: frank-thomas.rein@t-online.de

- Anzeige –

Nachruf
Tiefe Trauer um Manfred Weber

Das schönste Denkmal, was ein Mensch 
bekommen kann, steht im Herzen 
seiner Mitmenschen.

(Albert Schweitzer)

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Manfred Weber
Ehrenlöschbezirksführer

„Erinnerung - Dankbarkeit - kostbares Geschenk“

Manfred Weber war mehr als 42 Jahre in unserer freiwilligen Feu-
erwehr aktiv und von 1985 bis 2007 Löschbezirksführer der Feuer-
wehr Furschweiler. Nach der Zusammenlegung der Löschbezirke 
war er von 2007 bis zu seinem Ausscheiden aus dem aktiven 
Feuerwehrdienst im Jahre 2018 weiter in Führungspositionen tätig, 
wurde zum Ehrenlöschbezirksführer ernannt und kümmerte sich 
weiterhin um die Senioren der Alterswehr.
Darüber hinaus engagierte sich Manni in Vereinen, war jahrelang 
leidenschaftlicher Sänger bei den „Lindensängern“, hielt an Tradi-
tionen fest und prägte somit das Dorfgeschehen wesentlich und 
nachhaltig.
Mit seiner hilfsbereiten, zuvorkommenden, bescheidenen und ko-
operativen Wesensart sowie seinem Sinn, das Machbare machbar 
zu machen und zu verwirklichen, stand er jedem Mitbürger und 
jeder Mitbürgerin gerne zur Seite und war mir und ich denke uns 
allen, ein wichtiger Ratgeber.
Die Erinnerung an ihn und seine Unterstützung empfinden wir als 
Geschenk. „Es war schön mit Manni ein Stück entlang des Weges 
zu spazieren…“.
So wie Du warst, bleibst Du hier.
So wie Du warst, bist Du immer bei mir.
So wie Du warst, erzählt die Zeit.
So wie Du warst, bleibt so viel von Dir hier.

In diesem Sinne werden wir ihm und seinem Wirken ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Thomas Rein
(Ortsvorsteher Furschweiler)

Sitzung des  
Ortsrats Furschweiler (01/2021)

Die nächste Sitzung des Ortsrats Furschweiler findet statt am Mittwoch, 
dem 17. März 2021 um 19:00 Uhr im Hiemeshaus. Sitzungen der politi-
schen Gremien sind von der Corona-Verordnung ausgenommen. Aufgrund 
der Kontaktbeschränkung und den Vorgaben zur Raumgröße können 
außer den Ortsratsmitgliedern aber lediglich 2 weitere Gäste teilnehmen. 
Sollten Sie/Ihr Anfragen/Anliegen haben, bitte mich ansprechen.

Förderung der Vereine, Verbände und 
Interessensgemeinschaften

Nochmals der Hinweis, dass bis zum 31. März 2021 die Möglichkeit der 
Antragstellung zur Förderung der Vereine, Verbände und Interessensge-
meinschaften für das Jahr 2020 besteht. Aufgrund der coronabedingt 
finanziell schwierigen Lage der Vereine beraten wir über die Bezuschus-
sung umgehend Anfang April.

Baumfällungen am Römerbrunnen
Aufgrund Fäulnis und Verkehrssicherungspflicht müssen die Birken am 
Römerbrunnen gefällt werden. Das Bauamt hat Angebote angefordert 
und eine Firma mit den Fällarbeiten beauftragt. Im Anschluss wird der 
Bauhof mit einer Wurzelfräse die Wurzeln beseitigen, so dass wir dann 
eine Winterlinde pflanzen können.

Mitteilungen der Ortsvorsteher

Eisweiler/Pinsweiler

Ortsvorsteher: Michael Neis
Tel.:  0171/ 7533325, E-Mail: michael-neis@t-online.de

Sitzung des Ortsrates von  
Eisweiler-Pinsweiler

Die nächste Sitzung des Ortsrates von Eisweiler - Pinsweiler findet am 
Dienstag, den 23. März um 18:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Eingeladen sind alle interessierten Einwohner unter Einhaltung der aktu-
ellen Corona-Regeln und Einschränkungen. Näheres zur Tagesordnung 
im amtlichen Teil der nächsten Ausgabe der Namborner Nachrichten.
Ihnen ein schönes Wochenende
Michael Neis
Ortsvorsteher

DorfFunk Eisweiler-Pinsweiler
Das Zeitalter der Digitalisierung hat Einzug gehalten. Die neue Dorffunk-
App für unseren Gemeindebezirk, ist seit einer Woche in Betrieb. Viele 
Bürger*innen haben sich schon in den ersten Tagen beim Projekt DorfFunk 
registriert. Die Dorffunk-App ist eine Mischung aus Lokalzeitung und 
persönlichen Mitteilungen. Es gibt News, Plausch, Ankündigungen und 
Nachrichten. Nutzer*innen können zu Themen Gruppenchats bilden, 
Hilfe oder Aussortiertes anbieten oder Gesuche einstellen. Ich würde mich 
freuen, wenn möglichst viele von diesem kostenlosen Angebot Gebrauch 
machen, um zukünftig schnell und auf einfachstem Wege über unsere 
Gemeindegeschehen informiert zu sein. Das Ziel sollte sein, mein „Dorf 
in der Tasche“ immer griffbereit zu haben.

Die Kommunikationszentrale für Deine Gemeinde!

In Eisweiler funkt‘s!
Plauschen, Bieten, Helfen, Events teilen, 

lokale Nachrichten lesen

DorfFunk!

www.wittich.de
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Nach Fertigstellung der vorbereitenden Arbeiten werden wir die neue 
Baumscheibe an bekannter Stelle neu aufbauen. Den ehrenamtlichen 
Helfern Peter, Heiko und natürlich dem Initiator und Leiter des Projektes 
Walter ein herzliches Dankeschön!
„Gehweiler hat Zukunft - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Anträge Vereinsförderung abgeben
Bereits in den letzten Ausgaben der Namborner Nachrichten waren die 
Vordrucke für die Anträge der Vereine und Clubs für die Vereinsförderung 
2020 enthalten. Diese Vordrucke könnt Ihr ausgefüllt und unterschrieben 
an die Gemeinde Namborn senden oder sie auch gerne bei Eurem Orts-
vorsteher abgeben. Der letzte mögliche Abgabetermin ist der 31. März, 
also Ende diesen Monats. Solltet Ihr noch Vordrucke oder Infos benötigen, 
so meldet Euch einfach oder Ihr findet sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde unter namborn.de. Der Ortsrat Gehweiler wird aufgrund der 
für viele Vereine prekären Lage im Hinblick auf die CoVid19-Pandemie 
bereits im zweiten Quartal die Vereinsförderung beraten.
„Gehweiler hat Zukunft - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Abfuhrtermine Müll und Wertstoff  
in Gehweiler

Nach der Änderung der Abfuhrtermine zum Anfang des Jahres ergeben 
sich nun folgende Abfuhrtermine in unserem Ortsteil:
Restmülltonne: Montag 22. März / Dienstag 06. April
Biotonne: Donnerstag 25. März / Donnerstag 08. April
Papiertonne: Donnerstag 01. April
Gelbe Tonne: Mittwoch 24. März / Mittwoch 07. März
Die Gefäße und eventuell noch anfallenden Säcke sollten bis spätestens 
5 Uhr in der Frühe bereitstehen, daher empfiehlt es sich sie tags vor der 
beabsichtigten Leerung bereitzustellen-
Lars Haßdenteufel

Dorffunk
Wie in der letzten Ausgabe der Namborner Nachrichten an dieser Stelle 
veröffentlicht, ist nun auch für unserem Heimatort Gehweiler der soge-
nannte DORFFUNK aktiviert. Was ist das?
Die ein oder andere Mitbürgerin, Mitbürger hat bestimmt schon des öf-
teren davon gehört. Den in anderen Gemeinden, und auch außerhalb 
unseres Landkreises und außerhalb des Saarlandes kann man dies schon 
nutzen. DORFFUNK ist eine App, also ein Programm das man sich auf 
sein Smartphone, sprich Handy, herunterladen kann. Dies alleine wird 
schon viele gerade ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger abschrecken. 
Aber hierfür besteht kein wirklicher Grund. Denn wer mich kennt weiß das 
ich nicht gerade zu den Zeitgenossen zähle, welche computertechnisch 
und in digitaler Hinsicht zu den Vorreitern gehöre. Desweiteren hat sich 
in vielen Gesprächen und aus Erfahrungen gezeigt das gerade die Seni-
oren weitaus digitaler unterwegs sind als grundsätzlich vermutet. Aber 
genau das ist die Stärke des Dorffunkes. Er verbindet soziales Netzwerk, 
Informationen, Nachrichten und Infos sowie Unterhaltungen unterwein-
ander, eine Plattform für alle Vereine, Verbände und sonstige Vereinigun-
gen und Gruppen, und eine Tausch- und Marktbörse in einem!
Und dies alles von einem seriösen Anbieter mit Unterstützung des Bundes 
und der Länder. Entwickelt, betrieben, ständig verbessert und überwacht 
wird DORFFUNK vom renommierten Frauenhofer-Institut. Dort läuft es 
als Teil des Projektes „Digitale Dörfer°.
Der Ortsrat wird sich diese Woche (leider nach Redaktionsschluss) intern 
zu diesem Thema treffen und auch seine ersten Gehversuche mit der an 
sich generell einfach und verständlichen digtilan lattform DORFFUNK 
starten.
Leider ist nun das Textkontingent für uns aufgebraucht, deshalb weitere 
Infos kommende Woche an der selben Stelle-
Ihr könnt Euch aber gern als mit dem Dorffunk beschäftigen.
Bis nächste Woche
Lars Haßdenteufel

Der Seniorenbeauftragte informiert

Spruch der Woche
So mancher, der den Wunsch hat, ewig zu leben, weiß oft nicht,
wie er eine kurze Stunde richtig und sinnvoll ausfüllen soll.

(Upton Sinclair, 1878 – 1968, amerik. Schriftsteller)

Wussten Sie,
dass Mineralwasser als einziges Lebensmittel eine amtliche Anerkennung 
braucht? Mineralwasser muss direkt an der Quelle in das für den End-
verbraucher vorgesehene Gefäß (zum Beispiel Flasche) abgefüllt und 
sicher verschlossen werden. Einziger erlaubter Zusatz ist Kohlensäure.

Panoramabank am Hallgarten
Im vergangenen Jahr hat der Ortsrat über die Anschaffung einer Panora-
ma-/Sinnesbank beraten. Als Standort haben wir den Weg am Hallgarten 
festgelegt. Gründe sind die hohe Frequentierung durch Spaziergänger 
und die herrliche Aussicht zur Liebenburg und zum Schaumberg. Einge-
weiht wurde die Bank von Jugendlichen am gleichen Tag ... und sie 
waren begeistert...

Herzlichen Dank an Bürgermeister Sascha Hilpüsch für die gute Unter-
stützung und kostengünstige Anschaffung der Bank.

Herzlichen Glückwunsch
Am Sonntag, dem 14. März 2021 vollendet Frau Antonia Wittmann ihr 90. 
Lebensjahr. Gerne erinnere ich mich, als sie mir in ihrer bescheidenen 
und liebenswerten Art bei meinen Besuchen regelmäßig einen Mirabel-
leschnapps angeboten hat. Liebe Antonia, zum Geburtstag von Herzen 
alles Liebe und Gute, vor allem Gesundheit und Glück.
Schönes Wochenende
Thomas Rein

G ehweiler

Ortsvorsteher: Lars Haßdenteufel
Tel.:  06857/5373, E-Mail:  lars.hassdenteufel@gmx.de

Baumscheibe auf dem Buswendeplatz
Bereits seit vielen Jahren ziert eine große Baumscheibe unseren Buswen-
deplatz in der Ortsmitte. An dieser waren mit kleinen Täfelchen an ver-
schiedenen Jahreringen das Jahr und besondere Ereignisse merkiert, 
welche somit einen Eindruck über das Alter des Baumes, aus welchem 
die Scheibe herausgeschnitten wurde, vermittelt. Auch konnte man somit 
ein gewisses Maß an Ehrfurcht vor der Natur und vor allem den Bäumen 
bekommen, sofern man sich damit etwas beschäftigte. In der heutigen 
Zeit mit dem immer noch von vielen Zeitgenossen verharmlosten oder 
gar geleugneten Klimawandel der uns ALLE bedroht ein wichtiges Zeichen. 
Somit hat das Fällen dieses Baumes an unbekannter Stelle vielleicht noch 
den Sinn des Nachdenkens durch diese Baumscheibe gebracht.
Vor einigen Wochen war durch Witterungseinflüsse diese Scheibe, bei 
der es sich schon um die Zweite handelte, nicht mehr zu verwenden. 
Walter Theobald, der vor über zwanzig Jahres dieses Projekt begann und 
sich auch ehrenamtlich um die Herrichtung kümmerte, lässt es sich aber 
nicht nehmen das Projekt mir einer dritten Scheibe fortzuführen. Hierzu 
konnten wir nun durch Peter Kiefer eine neue, weitaus größere als die 
Bisherige, für die Herrichtung unentgeltlich erhalten. Aufgrund des höhe-
ren Gewichtes muss eine neue Trägerkonstruktion gebaut werden, welches 
zurzeit ebenfalls in ehrenamtlicher Arbeit durch Heiko Seibert entsteht. 
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beeinträchtigen können. Oftmals werden diese Schwächen von den 
Betroffenen selbst nicht wahrgenommen. Durch die immer weiter fort-
schreitende Entwicklung im Bereich der so genannten E-Bikes sind ge-
rade diese Fahrradfahrer einer erhöhten Unfallgefahr ausgesetzt. Leben-
sältere Radfahrer sollten hier äußerst vorsichtig sein.
Die Zahl der Elektrofahrräder wird weiter steigen und damit auch die Zahl 
der an Unfällen überproportional stark beteiligten Senioren*innen. Viele 
ältere Menschen fahren durch die Unterstützung des Elektromotors 
schneller, als es ihre Fähigkeiten eigentlich erlauben. Das führt vielfach 
zu Kontrollverlust und Stürzen. Der Allgemeine Deutsche Fahrradclub rät 
„Älteren“ dazu, sich nicht ohne Vorbereitung auf ein E-Bike zu setzen. 
Wer viele Jahre nicht mehr Fahrrad gefahren ist, sollte sich vor der ersten 
Ausfahrt mit dem Antriebs- und Bremsverhalten vertraut machen. Beim 
Fahren mit E-Bikes also dran denken: Geschwindigkeit anpassen, länge-
ren Bremsweg bedenken und lieber vorsichtig fahren.
Damit die neue Fahrradsaison ohne gesundheitliche Schäden überstan-
den wird, geben die Seniorensicherheitsberater, die Polizei und die Ver-
kehrsunfallkommission des Landkreises St. Wendel einige wichtige 
Hinweise, da gerade für ältere Menschen das Radfahren nicht
ungefährlich ist. Dies zeigt auch die Verkehrsunfallstatistik der saarländi-
schen Polizei: Sie weist aus, dass 2019 im Saarland erneut 2 Radfah-
rer getötet wurden. Insgesamt verunglückten in diesem Jahr 590 
Radfahrer.

Woran könnte dies gelegen haben:
- es ist mehr los auf den Straßen
- es gibt zu wenige Radwege
- die Zahl der E-Bikes nimmt stetig zu
- es trugen immer noch zu wenige der verunglückten Radfahrer einen 

Schutzhelm
- und das Fahrverhalten entspricht nicht der persönlichen Eignung.
Die Polizei, die Verkehrsunfallkommission und die Seniorensicherheits-
berater geben daher folgende Tipps:
Ein Fahrradhelm kann schwere Kopfverletzungen bei Stürzen und damit 
verbundene, dauerhafte Schäden verhindern. Ohne geeigneten Helm 
kann ein Fahrradunfall sogar tödlich sein. Der Kopf ist bei den Radfahrern 
der Körperteil, der am schwersten verletzt wird.
Untersuchungen ergaben, dass 90% der getöteten Radfahrer mit Helm 
ihren Unfall überlebt hätten. So geben Unfallärzte auch zu bedenken, 
dass heute vielfach Senioren blutverdünnende Medikamente einnehmen, 
welche dann bei Verletzungen die gesundheitlichen Unfallfolgen erhöhen 
würden.
Die Seniorenradfahrer sollten sich aber auch ihrer Vorbildfunktion gegen-
über ihren Enkel bewusst sein und beim Radfahren einen Schutzhelm 
tragen. Wichtig für Radfahrer ist auch helle reflektierende Kleidung, macht 
diese doch den Radfahrer besser sichtbar.
Mit diesen Tipps, die insbesondere auch für die Fahrer der immer häufi-
ger anzutreffenden EBikes gelten, wollen die Verkehrsunfallkommission, 
die Seniorensicherheitsberater und die Polizei dazu beitragen, dass alle 
Radfahrer die kommende Saison unfall- und verletzungsfrei überstehen.
Weitere Informationen, auch zu anderen Themen, bekommen Sie von den 
Seniorensicherheitsberatern des Landkreises St. Wendel, auch für Gruppen 
und Vereine, unter Telefon 06851-801-5200 o. 5201 (Seniorenbüro Landrat-
samt), sowie bei Ihrem Seniorensicherheitsberater für die Gemeinde Namborn, 
Norbert Lesch, 06852 – 7578 / Email Norbert.Lesch@gmx.net

Kirchl iche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn
mit den Pfarrgemeinden

St. Stephanus Oberthal, Mariä Himmelfahrt Namborn,
Christkönig Güdesweiler, St. Willibrord Baltersweiler,

St. Donatus Gronig und St. Anna Furschweiler
Pfarrbüro Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Tel.-Nr. 06854/8573
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte die geänderten 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mo. 09.00 - 11.30 Uhr
Di. 09.00 - 11.30 Uhr
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Internet: www.oberthal-namborn.de
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Weitere Telefonnummern:
Heinrich-Meffert-Haus
Dinnerzeit Michael Lambert
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
Tel.: 06854/8909 oder 0170/9917816
Kindergarten St. Stephanus Oberthal
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
E-Mail: st.stephanus-oberthal@kita-saar.de
Tel.: 06854/6392

Pflegestützpunkt und Betreuungsbehörde 
sind umgezogen

Aus gegebenem Anlass weise ich nochmals darauf hin:
Seit 26.10.2020 befindet sich die Betreuungsbehörde in St. Wendel, 
Welvertstraße 2 (gegenüber Hallenbad), Tel. 06851 801-5210 – Herr 
Schömann, 801-5211 – Frau Hoffmann, 801-5212, Frau Lengert-Scheid. 
801-5213
Im gleichen Gebäude ist auch seit 05.11.2020 der Pflegestützpunkt un-
tergebracht, Tel. 06851 801-5251 oder 801-5255 (Frau Lermen, zuständig 
für unsere Gemeinde).

Was die Betreuungsbehörde für Sie tun kann
Information und Beratung bei allgemeinen betreuungsrechtlichen Fragen 
und anderen Hilfen im Rahmen einer möglichen Betreuung

· Unterstützung und Beratung der Betreuer und Bevollmächtigten bei 
der Wahrnehmung ihrer Aufgaben.

· Information und Beratung zu den Vorsorgemöglichkeiten (Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung)

· Die Urkundspersonen der Betreuungsbehörde sind befugt, Unter-
schriften oder Handzeichen auf Vorsorgevollmachten oder Betreu-
ungsverfügungen öffentlich zu beglaubigen.

· Sie können sich dort auch individuell beraten lassen!

Wer von uns könnte da mithalten?
In der Ausgabe der Süddeutschen Zeitung vom 13./14.02.21 wurden im 
Immobilienteil Neubau-Wohnungen, Bezug 2021, in München angeboten. 
So zum Beispiel auf dem bekannten Nockherberg eine 4-Zimmer-Wohnung 
im 2. OG, 124 Quadratmeter Wohnfläche, für 1.509.000 € zuzüglich 43.000 
€ für TG-Stellplatz. Oder ebenfalls am Nockherberg Süd eine 3-Zimmer-
Wohnung im 6. Obergeschoss mit 128,86 Quadratmeter Wohnfläche für 
2.510.000 € (Quadratmeterpreis: 19.478,50 €), TG-Stellplatz ab 43.000 €.
In St. Wendel müsste man für eine 124 Quadratmeter große Neubauwoh-
nung mit gehobener Ausstattung ca. 500.000 € zahlen.

Wohnwünsche älterer Menschen
Gerade ältere Menschen wollen so lange wie möglich in den eigenen vier 
Wänden wohnen bleiben. Welche Wohnwünsche sind für ältere Menschen 
wichtig?

Geschäfte, Ärzte, Nahverkehr vor Ort 67 %
Hilfe und Pflege zu Hause 55 %
Leichter Zugang zur Wohnung 50 %
Hausnotruf 47 %
Barrierefreie Wohnung 44 %
Sicherheitssysteme 33 %
Freizeitangebot 18 %

Gelbe Tonne:  
Das ist für jeden Haushalt zu beachten

Inzwischen wurden auch an die Haushalte der Gemeinde Namborn die 
Gelbe Tonne ausgeteilt. Die Firma Jakob Becker, die für die Abfuhr in 
unserer Gemeinde zuständig ist, hat mit einer Beilage im Nachrichtenblatt 
vom 22.01.21 ausführlich darüber informiert, welche Gegenstände in die 
Gelbe Tonne gehören.
So können durch die Gelbe Tonne zum Beispiel entsorgt werden: Kon-
serven, Getränkedosen, Aluminium-Verpackungen, Getränke- und Milch-
kartons, Vakuumverpackungen, Behälter aus Kunststoff wie Tragetaschen 
und Beutel, Obst- und Gemüsebehältnisse und andere geschäumte 
Verpackungen.
In der Saarbrücker Zeitung war außerdem zu lesen: “Vor jeder Entleerung 
werden die Tonnen auf mögliche Fehlbefüllungen geprüft. So gehören 
beispielsweise Töpfe, Schüsseln, Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff 
(beispielsweise Wäschekorb, Putzeimer), Spielzeug, Deckenplatten, 
Dämmmaterial, Baumaterialien nicht hinein…” (Ende des Zitats)
Wie Ihnen bekannt ist, wird die Gelbe Tonne alle 14 Tage entleert.
Ralph Dörr
Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter

Der Seniorensicherheitsberater
informier t

Senioren-Fahrradsaison – aber sicher!
Obwohl der Jahreskalender noch Winterzeit ausweist, waren bereits 
zahlreiche Radsportfreunde auf den Fahrräder unterwegs. Diesen Umstand 
nutzt auch die heutige „Seniorengeneration“, um sich fit zu halten. Durch 
die Corona-Pandemie hat sich der Anteil der Radfahrer und somit auch 
der Senioren*innen im Verkehrsraum merklich erhöht.
Dennoch sollten Senioren bedenken, dass sie „Schwächen“ haben, die 
ihre eigene Sicherheit und anderer Verkehrsteilnehmer im Straßenverkehr 
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Menschenansammlungen zu vermeiden, die über die Kontaktbe-
schränkungen hinausgehen.
Taufsonntage für das Jahr 2021
04. April 2021, Ostersonntag
05. April 2021, Ostermontag
25. April 2021
09. Mai 2021
23. Mai 2021, Pfingstsonntag
24. Mai 2021, Pfingstmontag
06. Juni 2021
20. Juni 2021
04. Juli 2021
18. Juli 2021
01. August 2021
15. August 2021
22. August 2021
Krankenkommunion
Im Monat März bringen die Seelsorger und Krankenkommunionhelfer 
unseren älteren und kranken Pfarrangehörigen die Krankenkommunion.
Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen möchte und noch nicht in den 
monatlichen Plan aufgenommen ist, kann sich im Pfarrbüro Oberthal, 
Tel.-Nr.: 06854/8573, melden.
Die Termine werden schriftlich mitgeteilt.
Widerspruchsbelehrung
In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn werden die Messinten-
tionen mit Vorname und Name im Pfarrbrief in der Printversion und auf 
der Homepage der Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im Schau-
kasten der Kirchen veröffentlicht. Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch eingelegt werden.
Beichtgelegenheit
Wer ein persönliches Beichtgespräch wünscht, wendet sich bitte an 
Pater Ignasius Maros, Telefon-Nr. 06851/805225.

Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler
Zu unserem Gottesdienst am Sonntag, den 14. März um 10 Uhr laden 
wir Sie herzlich in die Ev. Kirche Wolfersweiler ein.
Selbstverständlich müssen wir uns weiterhin strikt an die Hygienevor-
schriften halten.
Am darauf folgenden Sonntag, 14.3. feiern wir Vorstellungsgottesdienst. 
Wir danken für Ihr Verständnis, dass dieser Gottesdienst wegen der 
Hygienevorschriften ausschließlich den angemeldeten Angehörigen 
vorbehalten ist.

Ev. Gesamtkirchengemeinde St. Wendel
- Das Gemeindeamt – Tel.: 06851 - 2500, Fax: 06851 - 70474,
e-mail: st.wendel@ekir.de
Evangelische Gesamtkirchengemeinde St. Wendel, Beethovenstraße 1, 
66606 St. Wendel

Gottesdienste vom 12.03.2021 bis 18.03.2021
Samstag, 13.03.21
18.00 Uhr Gottesdienst in Niederlinxweiler
18.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Bezirk II in 

St. Wendel
Sonntag, 14.03.21
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Bezirk II in 

St. Wendel
Mittwoch, 17.03.21
18.00 Uhr Passionsandacht und Ökumenischer Hoffnungsgot-

tesdienst in St. Wendel

Musik in der Ev. Stadtkirche St. Wendel
„Stabat mater - Musik und Gedanken zur Passion“ - Sonntag, 14.03.21, 
17.00 Uhr
Wichtig!
Um mögliche Infektionsketten nachverfolgen zu können, müssen sich 
alle Mitfeiernden eines Gottesdienstes verbindlich telefonisch oder per 
E-Mail bis spätestens Donnerstag, 12 Uhr, vor dem jeweiligen Wochen-
ende bei den Gemeindeämtern in Niederlinxweiler und St. Wendel an-
melden. Für die Gottesdienste in der katholischen Pfarrkirche in Marpin-
gen erfolgt die Anmeldung über unsere Gemeindehelferin, Bärbel Zägel.
Neben Vornamen, Nachnamen werden die Telefonnummern in einer 
Liste erfasst. Diese Liste wird dem sog. Empfangsteam der Gottesdiens-
te ausgehändigt, um die ankommenden Personen entsprechend in die 
Kirchen einzulassen.
Die Listen werden unter Beachtung des Datenschutzes nach den Got-
tesdiensten maximal 4 Wochen in den Gemeindeämtern aufbewahrt.
Einlass - unter Berücksichtigung der Abstandsregeln und des Tragens 
einer 3-lagigen Mund-Nasen-Maske (OP-Maske) oder FFP-2 Maske.
Tel. Ev. Gemeindeamt St. Wendel: 06851-2500
Tel. Ev. Gemeindeamt Niederlinxweiler: 06851-3634
Tel. Bärbel Zägel: 06853 - 2277
Tel. Pfarrerin Christine Unrath: 0179 6707927
Tel. Pfarrer Wolfgang Meyer: 06851 - 3634

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Pfarrbüro und seelsorgerische Erreichbarkeit
Liebe Pfarrangehörige in unserer Pfarreiengemeinschaft,
das Pfarrbüro ist zu den oben aufgeführten Öffnungszeiten besetzt, es 
ist aber für den Publikumsverkehr geschlossen.
Bitte wenden Sie sich für die Bestellung von Messintentionen oder anderen 
Anliegen über Telefon, Fax oder E-Mail an unsere Pfarrsekretärinnen.
Selbstverständlich wird die seelsorgerische Tätigkeit von uns Priestern, 
Diakonen, Gemeindereferent und -referentin unter diesen eingeschränk-
ten Bedingungen fortgeführt: Wir laden Sie ein, sich nach wie vor (!) in 
allen seelsorgerischen Anliegen, wie z. B. Gespräch, Gebet, Beglei-
tung und Sakrament an uns zu wenden.
Wir bleiben für Sie unter den angegebenen Telefonnummern und Kon-
taktdaten erreichbar:

Pater Ignasius Maros, SVD:
Mobil: 0152-52468691
Büro Oberthal: 06854-8573
Büro St. Wendel: 06851-805225
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Diakon Oliver Besch:
Mobil: 0171-7477838
Tel.-Nr.: 06851-85777
E-Mail: besch@oberthal-namborn.de

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 13. - 21.03.2021

04. Fastensonntag
Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 13.03.
St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse
Baltersweiler
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse
Oberthal
Christkönig 18.30 Kreuzwegandacht
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse
Sonntag, 14.03.
St. Michael 09.00 Hochamt
Gehweiler
Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt
Namborn
Dienstag, 16.03.
Christkönig 18.30 Hl. Messe
Güdesweiler
Mittwoch, 17.03. - Hl. Gertrud, Hl. Patrick
Christkönig 07.00 Frühschicht
Güdesweiler
Mariä Himmelfahrt 07.30 Frühmesse
Namborn
Freitag, 19.03. - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
St. Donatus 18.00 Kreuzwegandacht
Gronig
St. Stephanus 18.00 Kreuzwegandacht
Oberthal 18.30 Hl. Messe
Mariä Himmelfahrt 18.30 Kreuzwegandacht
Namborn
05. Fastensonntag
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „Misereor“
Samstag, 20.03.
St. Anna 17.30 Vorabendmesse
Furschweiler
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse
Oberthal
Christkönig 18.30 Kreuzwegandacht
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse
Sonntag, 21.03.
St. Bonifatius 09.00 Hochamt
Hofeld
St. Donatus 10.30 Hochamt
Gronig

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Bitte um Beachtung:
Aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage ist ab sofort der Gemeindege-
sang bei Gottesdiensten untersagt ebenso ist bei der Gottesdienstteil-
nahme verpflichtend eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung 
(OP-Masken oder Masken der Standards KN 95, N 95 oder FFP2) zu 
tragen.
Darüber hinaus bitten wir Sie, die aktuellen Abstands- und Hygiene-
regeln einzuhalten und auch vor, während oder nach dem Gottesdienst 
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Aus Vereinen und Verbänden

H irstein

Obstbau und Vogelschutzverein Hirstein e.V.
Ab sofort kann wieder Maische zum brennen angemeldet werden. In den 
Räumlichkeiten der Brennerei gelten die jeweils aktuellen Coronaregeln.
Anmeldungen unter Telefonnummer
06857 / 900990 - Otto Kossow
06857 / 69331 – Rüdiger Lukas

Sp or t- I nformationen

TC Baltersweiler
Öffnung der Tennisplätze 2021
Liebe aktive Spieler und Mitglieder
es ist geplant,dass unsere Tennisplätze voraussichtlich in der Woche vom 
5. bis 9. April von der Firma Nohe für die neue Saison fertig gestellt wer-
den. Sollten es die Corona Bestimmungen und die Wetterlage zulassen, 
könnten diese ab der 2. Aprilwoche für den Spielbetrieb freigegeben 
werden.

I nformationen

Inbetriebnahme des Corona-Testzentrums 
an der Gemeinschaftsschule Freisen

Am Montag, dem 8. März wurde das Corona-Testzentrum der GemS 
Freisen in Betrieb genommen. „Die ersten Schnelltests verliefen pro-
fessionell und reibungslos. Wir sind sehr froh, dass wir mit den beiden 
Arztpraxen ‚Lenthe & Rietz‘ sowie ‚Hausärzte am Weiselberg‘ zwei 
kompetente Kooperationspartner gefunden haben, die uns unterstüt-
zen und dadurch zu einem sichereren Schulbetrieb beitragen.“, zeigt 
sich Schulleiter Marc André Müller erfreut. Ursprüngliche Bedenken, 
die Schule und die beiden Arztpraxen könnten den gesamten Testauf-
wand personell nicht stemmen, konnten schnell dank der großen 
Hilfsbereitschaft der Schulgemeinschaft ausgeräumt werden. 

S chulnachrichten

Bücherbaum an der Grundschule Namborn

Den Schulhof der Grundschule Namborn 
- Marienschule bereichert seit Februar 
ein Bücherbaum. Dieser wurde vom 

Bürgermeister Sascha Hilpüsch in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
Netzwerk St. Wendeler Land initiiert und soll die Schulbibliothek ergänzen.
Der Bücherbaum greift die Idee der „offenen Bücherschränke“ auf. Es 
können ausgediente Bücher eingestellt und nach Interesse ausgeliehen 
oder mitgenommen werden. Schulleiterin Daniela Lüdeke und die Leite-
rin der Schulbücherei Madeleine Strauß, freuen sich über Kinderbücher, 
die bei der Bibliothek im Mia-Münster-Haus aussortiert und für die Kin-
derbücherbäume gespendet wurden. Kinderbücher und altersgerechte 
Sachbücher werden die Schulkinder zum Lesen anregen.
Herzlichen Dank im Namen der Kinder an den Leiter der Stadt- und 
Kreisbibliothek Uwe Hippchen und seine Mitarbeiter*innen, wie auch an 
Frau Eva Henn vom BildungsNetzwerk St. Wendeler Land und die Ge-
meinde Namborn.
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„Binnen weniger Stunden hatten wir auf eine Anfrage über unseren 
Schulmessenger sieben Mütter und eine Großmutter gefunden, die 
künftig bei der Auswertung der Tests mithelfen“, erklärt Marc André 
Müller. Auch Dr. Sören Rietz zeigt sich begeistert von der großen 
Unterstützung durch die Erziehungsberechtigten, die zum Teil sogar 
selbst in medizinischen Berufen arbeiten: „Ich finde es wirklich toll, 
dass sich so viele Eltern bereiterklärt haben zu helfen. Das hätte ich 
nicht für möglich gehalten.“ An zwei Tagen in der Woche können sich 
Schüler und Lehrkräfte kostenlos testen lassen. Freiwillig, wie Schul-
leiter Müller betont. Niemand werde zur Teilnahme gedrängt und 
niemand erfahre einen Nachteil, wenn er sich nicht testen lasse. Rund 
220 Personen möchtensich testen lassen.In Freisen ist man sehr 
zuversichtlich, dass die regelmäßige Testung ein wichtiger Baustein 
auf dem Weg zum Wiedereinstieg in den Regelschulbetrieb sein wird.

Sitzung des Kreistages des  
Landkreises St. Wendel am 8. März 2021

St. Wendel (pdk). Auch die dritte Online-Sitzung des Kreistages des 
Landkreises St. Wendel ist geglückt. Trotz kurzzeitiger Verbindungs-
probleme bei dem ein oder anderen Mandatsträger. Diese stimmten 
über Investitionen an den weiterführenden Schulen im Kreis ab, so 
über die Vergabe der Fensterarbeiten für den Erweiterungsbau am St. 
Wendeler Cusanus-Gymnasium (347.096,23 Euro, gefördert durch 
das saarländische Innenministerium) oder der küchentechnischen 
Ausstattung der neuen Mensa an der Gemeinschaftsschule Türkis-
mühle (186.973,99 Euro, gefördert durch den Bund). Auch über den 
Bau einer gemeinsamen Heizanlage für die geplante Sporthalle der 
Kreisstadt und des sich in unmittelbarer Nähe befindenden technisch-
gewerblichen Berufsbildungszentrum der Dr.-Walter-Bruch-Schule 
stimmte das Gremium ab. Dazu wurde eine Machbarkeitsstudie erstellt. 
Vorgesehen ist eine Wärmeversorgung auf Basis erneuerbarer Ener-
gien. Geplante Investitionskosten: rund 1,2 Millionen Euro. Erwartet 
werden Zuschüsse aus Bundes- und Landesprogrammen in Höhe von 
etwa 800.000 Euro. Die verbleibenden Baukosten werden sich Land-
kreis und Stadt teilen. Auch die Vergabe der weiteren Ingenieurs- und 
Planungsleistungen für die Heizanlage beschloss der Kreistag.
Der Bund hat beschlossen, das St. Wendeler Heeresinstandsetzungs-
werk nicht zu privatisieren, sondern zum Ausbildungs- und Kompe-
tenzzentrum „Kette“ in Trägerschaft des Bundes auszubauen. Hier 
werden etwa Rad- und Kettenfahrzeuge instandgehalten. Eine Ab-
sichtserklärung zwischen dem Bundesverteidigungsministerium, der 
saarländischen Landesregierung, dem Landkreis St. Wendel und der 
Kreisstadt St. Wendel soll das Vorhaben bekräftigen. Dieser Erklärung 
verabschiedete der Kreistag einstimmig.Bei einer Gegenstimme be-
fürwortete das Gremium die Bewerbung des Landkreises für das 
Bundesprogramm „Partnerschaft für Demokratie“. Das Programm 
unterstützt die Zusammenarbeit verschiedener Akteure, um Demo-
kratie und Vielfalt zu fördern und Extremismus zu bekämpfen.
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